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TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
1304 Musikschule 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 517/10 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Kulturausschuss nimmt den Arbeitsbericht 2010 und die Planung 2011 der 
städtischen Musikschule zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
Begründung: 
 
1. Arbeitsbericht 2010  
1.1 Vorbemerkung 
 
 Am 1. September 2010 wurde nach langer Bauphase die Aula im Josef-

Winckler-Zentrum eröffnet.  
 
 Auch in Zeiten leerer Kassen haben die kulturelle Bildung und die musische 

Ausbildung der Kinder für viele Familien einen sehr hohen Stellenwert, so 
dass die Schülerzahlen stabil sind, es sogar zu einer leichten Erhöhung der 
Schülerzahlen gekommen ist. In einigen Bereichen wie dem Elementarun-
terricht mit unseren Jüngsten, den sog. „Musikzwergen“, besteht eine e-
norme Nachfrage und nicht alle Anmeldungen konnten berücksichtigt wer-
den, so dass es für bestimmte Unterrichtsangebote eine Warteliste gibt. Es 
ist nicht zuletzt dem hoch engagierten Kollegium zu verdanken, dass sowohl 
Eltern als auch Kinder von der Qualität der musikalischen Ausbildung an der 
Musikschule überzeugt sind.  

 
 
1.2 Auf einem guten Weg 
 
 Die im November 2008 auf den Weg gebrachte 3-Jahresplan-

Qualitätsoffensive für den offenen Ganztag wurde auch im Jahr 2010 
weiter vorangebracht. Die Musikschule ist mittlerweile an 11 offenen Ganz-
tagsgrundschulen mit den unterschiedlichsten Angeboten vertreten.  

 Die im Sommer intern ausgeschriebene zusätzliche halbe Stelle wurde nach 
internem Stellenbesetzungsverfahren besetzt. Somit sind wir dem Ziel, die 
wöchentlichen Musikschulangebote im offenen Ganztag überwiegend mit 
TVöD-Lehrkräften durchzuführen, ein Stück nähergekommen.  

 
 Insbesondere das Singen spielt bei den Musikschulangeboten im offenen 

Ganztag eine erhebliche Rolle. Ob im Chor oder bei der Vorbereitung eines 
Musicals – die Stimme ist das unmittelbarste Instrument, das die Kinder be-
sitzen. Die Musikschule bietet daher inzwischen an zahlreichen offenen 
Ganztagsgrundschulen verschiedene Unterrichtmodule mit dem Schwer-
punkt „Stimme“ an, welche auf große Resonanz stoßen. Dieser Bereich wird 
in den nächsten Jahren weiter ausgebaut werden können. Angedacht ist für 
2011 eine Veranstaltung unter Beteiligung aller OGS-Musikschulkinder, wel-
che ohne die zusätzlichen Stunden nicht möglich gewesen wäre.  

 



- 3 - 

 Die Kooperation mit dem Emsland-Gymnasium und dem Gymnasium Dio-
nysianum wurde auch im neuen Schuljahr 2010/2011 durch die Einrichtung 
einer neuen Bläser- bzw. Instrumentalklasse vertieft.  

 
 Die seit zwei Jahren angebotenen „Fortbildungen für Lehrkräfte und 

ErzieherInnen“ finden auch 2011 wieder statt. Auf Wunsch der Teilneh-
merInnen sind die Inhalte in verschiedene Module unterteilt, die in Bezug 
zueinander stehen und einzeln gebucht werden können. Ein aus diesem 
Fortbildungsangebot entstandener Gitarrenkurs für Lehrkräfte und Erziehe-
rinnen wird im kommenden Jahr weitergeführt. Neu ist das Angebot an 
Grundschulen und Kindergärten, eine Musikschullehrkraft für bestimmte 
Module zu „buchen“. So könnte im Rahmen eines Seminartages ein Work-
shop „Musik und Tanz“, „Rhythmik“, „Singen mit Kindern“ o.ä. durchgeführt 
werden. Dies bietet die größtmögliche individuelle Fortbildung für das ge-
samte Kollegium einer Schule.  

 
 Die „Schnupperkurse“, die den Kernbereich der Musikschularbeit ergän-

zen, wurden auf annähernd alle Instrumente ausgeweitet. Dieses zeitlich 
begrenzte Angebot als erste Orientierung und möglicher Einstieg in einen 
regulären Instrumentalunterricht wird gerne angenommen. Es hilft Eltern 
und Kindern bei der Entscheidungsfindung für das richtige Instrument, was 
wiederum zu mehr Planungssicherheit bei der Stundenplangestaltung führt.   

 
 
1.3 Veranstaltungen im Jahr 2010  
 
 „Musikschule auf Tour 2010“ 
 Eines der eindruckvollsten Erlebnisse war die Musikschulfahrt nach Prag, 

an der alle Musikschul-SchülerInnen teilnehmen konnten. Die Musikschule 
Rheine begab sich mit 149 SchülerInnen, Eltern und Lehrkräften in drei 
Bussen auf den Weg in die „Goldene Stadt“. Das Miteinander aller Klassen, 
sei es der Orchesterbereich, der Rock-Pop-Bereich oder aber die verschie-
denen Instrumentalklassen sowie der Chor, stand bei dieser Reise im Vor-
dergrund. Jede Schülerin und jeder Schüler wurde einem Ensemble zuge-
ordnet, was für viele mit neuen Erfahrungen verbunden war. Neben Besich-
tigungstouren und einem Besuch in Theresienstadt stand auch das tägliche 
gemeinsame Proben auf dem Plan, so dass ein anspruchsvolles Programm 
erarbeitet werden konnte, das im Anschluss an die Reise am 10. Juli 2010 
im Stadtpark Rheine vorgestellt wurde. Höhepunkt dieses Konzerts war das 
abschließende Stück, komponiert vom Musikschulkollegen Thomas Krämer, 
bei dem alle MusikerInnen beteiligt waren und auf der Bühne im Stadtpark 
ein wundervolles Bild boten. Der pädagogische Wert einer solchen Fahrt 
steht außer Frage und man ist sich trotz der enormen Vorbereitung, der fi-
nanziellen Belastung und des großen Arbeitseinsatzes des Kollegiums einig: 
Eine solche Tour muss wiederholt werden - wenn auch nicht gleich im 
nächsten Jahr! 

 
 Die Musikschule präsentierte sich im letzten Jahr in über 40 Vorspielen der 

Öffentlichkeit. Einen besonderen Stellenwert nahmen hier die regelmäßig 
stattfindenden Konzerte im Morriensaal des Falkenhof („Musikschüler kon-
zertieren“) und im Kloster Bentlage („Stunde der Musik“) ein. 
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 Höhepunkte des Jahres waren und werden noch sein: 
 

 Teilnahme am Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ mit sechs Schüle-
rinnen und Schülern: Vier zweite und zwei erste Preise 

 20jähriges Jubiläumskonzert des Gitarrenkreises der kath. Frauenge-
meinschaft Mesum in Zusammenarbeit mit der Musikschule Stadt Rheine 

 Jahreskonzert des Fachbereichs Rock Pop Jazz in der Stadthalle Rheine 
 Sommerkonzert der Streichorchester, Petrikirche 
 Musicalprojekt „Magic Drum“, Ludgerusschule Schotthock und Musikschu-

le Rheine 
 Konzert im Stadtpark als Abschluss der Pragreise 
 Lehrerkonzert im Falkenhof 
 Samstag, 13. November, Josef-Winckler-Zentrum 

„Tag der offenen Tür“ der Musikschule Stadt Rheine mit abschlie-
ßendem Konzert in der Aula 

 26./27./28. November 
„Brass, Winds & Co.“, Bläser-Workshop und Konzert im Josef-
Winckler-Zentrum 

 Samstag, 11. Dezember, Aula Josef-Wincker-Zentrum 
Weihnachtssingen der Elementarkinder im zweiten Ausbildungs-
jahr 

 Sonntag, 12. Dezember, Aula Josef-Winckler-Zentrum 
Adventskonzert der Musikschulensembles 

 
 
1.4 Zahlen 2010 
 
Elementar   Saiten  Tasten  Bläser 
 
Früherziehung   116 Gitarre  100 Klavier  161 Blockflöte 28 
Grundausbildung 26 E-Gitarre 24 Keyboard 41 Querflöte 47 
Musikzwerge  82 E-Bass  6 E-Orgel  3 Saxophon 88 
     Violine, Viola 86 Schlagzeug 93 Klarinette 35 
Stimmbildung/Gesang 17 Violoncello 22 Akkordeon 3 Fagott  1 
     Kontrabass 1    Trompete  29 
           Posaune 3 
           Tenorhorn 10 
Summe  241   239   301   241 
 
Ensemble- und Ergänzungsfächer 
 
Chor     17 
Spielkreis Blockflöte 15 
Orchester   44 
Big Band   24 
Sound Company  30 
Musiktheorie   3 
Ensemble Gitarre  18 
Ensemble Saxophon 9 
Summe   160 
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Offener Ganztag  100 
Grundschulprojekt 124 
 
 Schülerzahlen insgesamt: 1.406 im Kernbereich 
 
 Hinzu kommen 150 TeilnehmerInnen im Kursbereich der VHS/MS 

(Schnupperkurse) 
 
 
1.5. Planung 2011 
 

 Sonntag, 23. Januar, 16.00 Uhr 
Neujahrskonzert der Musikschule 
Aula, Josef-Winckler-Zentrum 

 Sonntag, 30. Januar, 11.00 Uhr 
Die TeilnehmerInnen am Wettbewerb “Jugend musiziert” stellen ihr Pro-
gramm vor, Aula, Josef-Winckler-Zentrum 

 Sonntag, 20. Februar, 11.00 Uhr 
Preisträgerkonzert der TeilnehmerInnen „Jugend musiziert“ aus der Regi-
on 
Aula, Josef-Winckler-Zentrum 

 Sonntag, 20. März, 16.00 Uhr  Fachbereich Tasten 
 Sonntag, 15. Mai, 16.00 Uhr  Fachbereich Bläser 
 Sonntag, 13. November, 16.00 Uhr Fachbereich Streicher 
 Stunde der Musik 

Im Festsaal des Kloster Bentlage musizieren junge SpielerInnen im stim-
mungsvollen Ambiente 

 30. Juni / 1. Juli 
„Tuishi Pamoja“, Musicalaufführung der Ludgerusschule Schotthock und 
der Musikschule Stadt Rheine, Sporthalle Ludgerusschule 

 Sonntag, 10. Juli, 11.00 Uhr   
 Sonntag, 16. Oktober, 11.00 Uhr  

MusikschülerInnen konzertieren 
Fortgeschrittene InstrumentalistInnen präsentieren solistisch und im En-
semble Musik aus alter und neuer Zeit 
Morriensal im Falkenhof Rheine 

 Sonntag, 10. April, 16.00 Uhr 
Jahreskonzert des FB Rock Pop Jazz 
Aula, Josef-Winckler-Zentrum 

 9. – 11. September, Straßenparty Rheine 
Auftritt der Big Band der Musikschule Stadt Rheine 

 „Fotografie trifft Musik“, 11.00 Uhr im Foyer, Josef-Winckler 
Zentrum 
Fotoausstellung der Volkshochschule und Musikschule, 
Foyer, Josef-Winckler-Zentrum  

 Samstag, 12. November, 14.00 – 18.00 Uhr 
„Tag der offenen Tür“ der Musikschule im Josef-Winckler-Zentrum 

 
 


